
 
 
 
 
Karsamstag 
 
An Karsamstag halten wir einen Tag der Grabesruhe. 
Gestern, an Karfreitag haben wir an den Tod Jesu gedacht. Wir erlebten eine 
Stille, eine Trauer und ein Dunkel. 
Auch heute wollen wir 
darum nicht direkt 
wieder in den 
normalen Alltag 
starten, sondern 
bewusst an Jesus 
denken, einen 
ruhigen Tag halten 
und für Jesus beten.  
 

 
Ich möchte euch 
einladen, nun zu 
Beginn des 
Impulses dazu 
wirklich jeder und 
jede für sich für einen 
Moment ganz still zu 
werden.                                                                   

(Bild entnommen aus: www.pfarrbriefservice.de) 

 
Es ist gar nicht so einfach still zu sein, Stille zu erleben und Stille auch 
auszuhalten. Oft ist es in unserem Alltag alles andere als still. Stimmen 
unserer Mitmenschen, Radio, Fernsehen und all das was wir so machen, lässt 
oft gar keine Zeit für Stille. 
 
Doch wir Christen leben nicht immer in Stille, Trauer und Dunkel.  
Gott will uns das Leben und die Freude schenken.  
Wir dürfen an Ostersonntag die Auferstehung Jesu Christi feiern.  
Wir haben eine „Hoffnung“.  
Heute an Karsamstag wollen wir unsere „Hoffnung“ zeigen. 
 
Ich lade euch darum ein, Zeichen der Hoffnung zu malen und zu basteln. 
Überlegt einmal zusammen in der Familie, was für euch Bilder der „Hoffnung“ 
sind. 

 
Ihr könnt zum Beispiel ein Kreuz, ein Kleeblatt, eine Sonne, oder etwas 
Anderes, was für euch ein Bild der Hoffnung ist, auf einem Blatt Papier malen.  
(Bildideen dazu findet ihr im Anhang 😊) 

(Bild: Eigene Osterkerze, selber gemacht) 

 
 

 
Auch die Osterkerze ist für uns Christen ein 
Zeichen der Hoffnung. Ihr könnt auch eine 
Osterkerze basteln. Ihr kennt vielleicht ein Kerzen 
basteln mit einer Kerze und Wachsplatten. Eine 
Kerze und Wachs hat aber vielleicht nicht jeder zu 
Hause.  
 
 
Daher eine andere Idee: Nehmt euch eine leere Papierrolle (von Küchenpapier 
oder WC-Papier). Dann malt auf einem leeren Papier eine gelbe Flamme auf, 
schneidet diese aus und klebt diese Flamme oben in die Öffnung der 
Papierrolle. Die Papierrolle könnt ihr nun gestalten: Malt diese bunt an (siehe 
Kerzen links im Bild), oder beklebt diese mit weißen Papier und malt sie bunt 
an (siehe Kerzen rechts im Bild).  
Ihr könnt diese ganz bunt bemalen oder auch Zeichen der Hoffnung darauf 
malen, wie z.B ein Kreuz, eine Sonne, eine Friedenstaube, einen Regenbogen 
oder Ähnliches.  

 
Auf unserer Osterkerze haben wir zudem immer zwei Symbole: ein „A“ (Alpha) 
und ein „Ω“ (Omega). Diese Worte bedeuten übersetzt „Anfang“ und „Ende“ 
und sind der erste und der letzte Buchstabe im griechischen Alphabet.  
            

                 A 
                         Ω 
 
In der Bibel lesen wir im Buch der Offenbarung im Kapitel 1 Vers 8: „Ich bin 
das Alpha und das Omega, spricht Gott, der Herr, der ist und der war und der 
kommt“ 
 
Das Alpha „A“ und das Omega „Ω“ sind so auch Zeichen der Hoffnung für uns. 
Sie zeigen auf Jesus Christus, der bei uns ist in allen Situationen unseres 
Lebens, der uns immer begleitet und beschützt. 
Sie zeigen auf Jesus Christus, der alles umfasst und in seinen Händen hält. 
 
(Bastelbeispiele der Osterkerzen findet ihr im Anhang 😊) 


